
 

 

 

 

 

 
 
 

Wir informieren aus dem Kommunalparlament: 
 

Sitzung des Gemeinderates vom 02. Juni 2016 
 

Wichtigste Tagesordnungspunkte waren: 
 
Beschluss der Haushaltssatzung für das Jahr 2016 so wie des 
Investitionsprogramms für die Jahre 2015 bis 2019 
 

Der Gemeinderat beschloss die Haushaltssatzung und das 
Investitionsprogramm. Wir haben erreicht, dass neben den Ansätzen für den 
allgemeinen Unterhalt, für die laufenden Projekte und für die unabweisbaren 
Beschaffungen noch Mittel für folgende Maßnahmen eingestellt wurden: 
 

• Erstellung einer Machbarkeitsstudie  für die Erschließung von 
Baugrund für junge Familien  (20.000 €). 

 

• Erstellung einer Machbarkeitsstudie  für die Erschließung neuer 
Gewerbeflächen  (20.000 €). 

 

• Planung einer rückwärtigen Zufahrt mit Parkoption für die Kita 
„St. Martin“  (11.500 €). 

 

• Erweiterung des Spielplatzes am Bolzplatz um eine Wasserspielanlage  
(10.000 €). 

 

• Ergänzung der Straßenbeleuchtung  am Wengert und im Blumenweg 
(9.000 €). 

 

• Umrüstung der Außenbeleuchtung der Turnhalle  auf LED-Technik mit 
Dämmerungsschaltung (3.000 €). 

 

• Erstellung eines Schadensberichts nebst Sanierungskonzept für den 
Brunnen am Theodor-Linsenbreder-Platz  (1.500 €). 
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Die zusätzlichen Projekte können allesamt aus der allgemeinen Rücklage 
finanziert werden. Die Aufnahme neuer Kredite stand für uns nie zur 
Diskussion. Unser Fraktionssprecher, Berthold Haaf, hat dies in seiner 
Haushaltsrede auf den Punkt gebracht. Mit seiner freundlichen Genehmigung 
dürfen wir sie Ihnen nachfolgend zur Kenntnis bringen: 
 

„Zuerst vielen Dank an unseren Kämmerer, Herrn Egon Pültz, und an alle, die 
an der Ausarbeitung dieses Haushalts mitgewirkt haben. Auch wenn die 
Wunschlisten der Fraktionen, die bei den Vorberatungen vorlagen, größer 
waren, so siegte zum Schluss doch die Vernunft, sich mit den Ausgaben auf 
die freie Finanzspanne in Höhe von 82.000 € zu beschränken, um eine weitere 
Kreditaufnahme zu vermeiden. Eine Neuverschuldung wäre für uns zum 
momentanen Zeitpunkt unverantwortlich gewesen, da der Neubau des 
Medizinischen Versorgungszentrums – wie uns allen bekannt ist – die 
Gemeindekasse in den nächsten 10 Jahren beträchtlich belastet. Mit unseren 
Anträgen, die sich vom Grundsatz her in den Anträgen aller Fraktionen 
wiederfinden, wie die Erstellung von Machbarkeitsstudien für die Erschließung 
von Baugrund für junge Familien und die Erschließung neuer Gewerbeflächen, 
möchten wir wichtige Akzente setzen, die sich an einer nachhaltigen 
Gemeindeentwicklung orientieren. Ein Anliegen ist uns auch der Bau der 
dringend notwendigen rückwärtigen Zufahrt zur Kita „St. Martin“, um die 
Schönfelder Straße zu entlasten und um einen Beitrag für die Sicherheit der 
Kinder zu leisten. Der Haushalt 2016 trägt unsere Handschrift; wir stimmen 
ihm geschlossen zu.“ 
_________________________________________________________________________________ 
 

Beratung und Beschluss über den Bauantrag des Herrn  Peter 
Scheuermann: Errichtung einer Fertiggarage und eine r Terrassen-
überdachung auf dem Grundstück Fl.Nr. 1344 
 

Der Gemeinderat erteilte dem Bauvorhaben des Herrn Peter Scheuermann 
das gemeindliche Einvernehmen. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Medizinisches Versorgungszentrum – Bericht über den  Baufortschritt 
 

Architekt Stephan Haas informierte den Gemeinderat umfassend über den 
Baufortschritt beim Medizinischen Versorgungszentrum. Die Arbeiten 
schreiten zügig voran. Alle Gewerke liegen im Zeitplan. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Medizinisches Versorgungszentrum – Vergabe der Baul eistungen für die 
Freiflächengestaltung  
 

Der Gemeinderat vergab die Bauleistungen zur Freiflächengestaltung um das 
Medizinische Versorgungszentrum an die Firma Weipert Bau. Mit ihrer Offerte 
über 334.943,74 € brutto war sie die wirtschaftlichste Anbieterin. 
_________________________________________________________________________________ 



Vergabe der Ingenieurleistungen für die Machbarkeit sstudie „Baugrund 
für junge Familien und Nutzung von Brachen im Altor t“  
 

Der Gemeinderat beauftragte das Architektur- und Ingenieurbüro Haas + Haas 
mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie „Baugrund für junge Familien und 
Nutzung von Brachen im Altort“. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Vergabe der Ingenieurleistungen für die Machbarkeit sstudie 
„Erschließung neuer Gewerbeflächen“  
 

Der Gemeinderat beauftragte das Architektur- und Ingenieurbüro Haas + Haas 
mit der Erstellung einer Machbarkeitsstudie „Erschließung neuer Gewerbe-
flächen“. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Straßenbeleuchtung – Beratung und Beschluss über de n 1. Nachtrag 
zum Straßenbeleuchtungsvertrag vom 17.11./05.12.201 1 
 

Der Gemeinderat billigte den 1. Nachtrag zum Straßenbeleuchtungsvertrag mit 
den Stadtwerken Würzburg, der für die regelmäßige Wartung aller 
Straßenleuchten, die Behebung von Störungen und die vorgeschriebenen 
Sichtprüfungen nach fünfjähriger Preisstabilität eine moderate Kosten-
anpassung vorsieht. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Benachrichtigungen und Anfragen 
 

Bürgermeisterin Eva Linsenbreder informierte das Gremium unter anderem 
über folgende Punkte: 
 

• Die Mainfrankennetze führen aktuell Revisionsarbeiten an den Frei-
leitungen zwischen Limbachshof und Kist sowie in der Guttenberger-Wald-
Straße durch. Die Versorgungssicherheit wird dadurch aber nicht 
beeinträchtigt. 

 

• Die Informationsbroschüre der Gemeinde Kleinrinderfeld wurde aktualisiert 
und in einem modernen Design neu aufgelegt. Die Verteilung erfolgt 
demnächst kostenlos an alle Haushalte. 

 

• Die Arbeiten am Fußweg im alten Teil des Friedhofs schreiten zügig voran. 
Mittlerweile wird bereits das Natursteinpflaster verlegt. Bauleiter Robert 
Rapp rechnet damit, dass das Projekt Mitte Juni abgeschlossen ist. 

 

• Der Unterbau des Rad- und Flurweges zwischen Limbachshof und Kist ist 
mittlerweile eingebracht. Sobald es die Witterung erlaubt, wird das Material 
verdichtet. Danach kann die Asphaltierung erfolgen. Nach Einschätzung 
von Bauleiter Robert Rapp sollte das Projekt bis Ende Juli abgeschlossen 
sein. 



• Der Schützenverein begeht in der Zeit vom 17. bis 19. Juni 2016 sein 
50stes Gründungsfest. Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich 
eingeladen. 

_________________________________________________________________________________ 
 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates  findet am Donnerstag, dem 
30. Juni 2016 , statt. 
 

Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. Nutzen Sie die 
Gelegenheit, sich aus erster Hand über die aktuellen Entwicklungen in 
unserem Dorf zu informieren. 
 

Gerne stehen wir Ihnen auch persönlich Rede und Antwort. Kommen Sie 
einfach auf uns zu. Wir freuen uns auf einen fruchtbaren Dialog mit Ihnen und 
nehmen Ihre Anregungen mit großem Interesse entgegen. 
_________________________________________________________________________________ 
 

Ihre/Eure Gemeinderatsfraktion der SPD/Freien Bürge r: 
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